
G
rü

n
e

s 
Te

a
m

 f
ü

r 
B

o
rd

e
sh

o
lm

 

 AAAAmmmmm 1114444.. MMMMMaaaii 
GGGrrüüünnnneeee wwwääähhhleeen!!!!Für ein besseres Morgen.FFür

Heute Grün! 
Für ein besseres 
Morgen.

In Bordesholm

Ortsverband Bordesholm und Umgebung

Ruth Wenzel & Gerd Stock
ruth.wenzel@gruene-bordesholm.de
www.gruene-bordesholm.de

Kontakt10 Punkte, 
die uns wichtig sind.

Wir setzen den Schutz des Klimas und unse-
rer Umwelt an oberste Stelle. Dazu gehören 
nachhaltige Wohnbauten, umweltfreundliche 
Mobilität und attraktive Freizeitgestaltung, um 
die Lebensqualität für alle zu verbessern.

1. Nährstoff einträge in den Bordesholmer 

See reduzieren

2. Natürliche Zufl üsse renaturieren

3. Mobilitätsstation am Bahnhof

4. Radschnellweg auf der Ost-West-Achse

5. Zukunftsfähige Ortsentwicklung mit 

nachhaltiger Wärmeversorgung

6. Ausreichende Kitaplätze mit Fachperso-

nal schaff en

7. Festplatz als Naherholungsraum

8. Gemeindliche Vorkaufsrechte für  

Grundstücke

9. Biodiversitätsstrategie konsequent 

umsetzen

10. Beteiligung junger Menschen an politi-

schen Entscheidungen
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Wir wollen, dass Klimaschutz bei allen kommuna-
len Entscheidungen berücksichtigt wird und setzen 
uns für eine nachhaltige Entwicklung unserer Kom-
mune ein. Dem dramatischen Verlust biologischer 
Vielfalt wollen wir entgegenwirken. So muss das 
Areal am Festplatz als Refugium für seltene tieri-
sche und pfl anzliche Populationen erhalten bleiben. 
Bürger*innen wollen wir noch mehr für Artenvielfalt 
sensibilisieren und die Biodiversitätsstrategie konse-
quent umsetzen.

ÖÖkkkologie undd KKlimasccchhutzzz

WWooohnen und MMobillitääät

Unnsere Kandidddat*innneenn 

Für uns steht das Thema Wohnen im Mittelpunkt 
einer nachhaltigen, klimaneutralen und lebenswer-
ten Kommune. Wir wollen vielfältige Wohnformen 
fördern, wie z. B. Mehrgenerationenhäuser. Nur öko-
logische Wohnquartiere mit nachhaltiger Wärmever-
sorgung und mehrgeschossigen Wohnbauten sowie 
innerörtliches Bauen tragen zu einer geringeren Ver-
siegelung des Bodens bei. Wir wollen eine zukunfts-
fähige Ortsentwicklung, die sozial, ökologisch und 
wirtschaftlich ausgewogen ist. Die Kommune soll ein 
Vorkaufsrecht für Grundstücke nutzen, um Gestal-
tungsspielräume zu gewinnen.
Wir treten für umweltfreundliche Mobilität ein, um 
den CO2-Ausstoß zu reduzieren und die Lebensqua-
lität für alle zu verbessern. Ein Radschnellweg von 
Brügge nach Alt-Bordesholm (Ost-West- Achse), 
eine Mobilitätsstation am Bahnhof, angepasste Fahr-
zeuge beim Busverkehr und Rufb usse für fahrgastär-
mere Zeiten, sowie Unterstützung von Car-Sharing 
sind konkrete Vorhaben, die wir verfolgen werden. 

Wir wollen die Nährstoff einträge in den See redu-
zieren. Dabei sollen biologische vor technischen 
Maßnahmen Vorrang haben. Die Renaturierung der 
natürlichen Zufl üsse ist uns ein Anliegen. Zum natür-
lichen Wasserhaushalt und zur Reinerhaltung von 
Gewässern trägt der ökologische Landbau bei. Eine 
mögliche Phosphatfällung in den Zufl üssen und im 
See selbst darf nur nach wissenschaftlichen Erkennt-
nissen erfolgen.

Eine lebendige Kulturszene und attraktive Freizeit-
möglichkeiten tragen wesentlich dazu bei, dass sich 
Menschen gerne in Bordesholm aufh alten und sich 
hier wohlfühlen. Die vielfältigen Kultur- und Frei-
zeitangebote wollen wir zielgruppenorientiert erhal-
ten und ausbauen. Ein besonderes Augenmerk legen 
wir dabei auf die Beteiligung von Jugendlichen. Wir 
möchten junge Menschen ermutigen, sich aktiv in 
die Gestaltung ihres Umfeldes einzubringen und ihre 
Ideen und Anliegen zu artikulieren. Dafür werden 
wir adäquate Projekte und Programme fördern und 
die Beteiligung junger Menschen an politischen Ent-
scheidungen stärken.
Unser Ziel ist es, eine lebendige und lebenswer-
te Gesellschaft zu schaffen, an der alle Menschen 
– unabhängig von Alter, Geschlecht oder Herkunft – 
teilhaben.

Bordesholmeer See

JJuggend und KKuuultur

wwwww.gruene-bborrdeshholm..dddee
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